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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 12.799,97 +1,32 % -3,39 % Rendite 10J D * -0,41 % +6 Bp Dax-Future * 12.792,50

MDax * 26.984,24 +1,16 % -4,69 % Rendite 10J USA * 0,62 % -1 Bp S&P 500-Future 3148,20

SDax * 12.074,45 +1,40 % -3,50 % Rendite 10J UK * 0,14 % +4 Bp Nasdaq 100-Future 10623,00

TecDax* 3.098,28 +1,59 % +2,76 % Rendite 10J CH * -0,41 % +7 Bp Bund-Future 176,10

EuroStoxx 50 * 3.350,00 +1,63 % -10,55 % Rendite 10J Jap. * 0,02 % +1 Bp VDax * 29,52

Stoxx Europe 50 * 3.059,71 +0,89 % -10,09 % Umlaufrendite * -0,51 % +0 Bp Gold ($/oz) 1796,88

EuroStoxx * 364,98 +1,42 % -9,65 % RexP * 497,37 -0,09 % Brent-Öl ($/Barrel) 42,16

Dow Jones Ind. * 26.085,80 +0,04 % -8,59 % 3-M-Euribor * -0,44 % +1 Bp Euro/US$ 1,1338

S&P 500 * 3.155,22 -0,94 % -2,34 % 12-M-Euribor * -0,28 % +0 Bp Euro/Pfund 0,9037

Nasdaq Composite * 10.390,84 -2,13 % +15,81 % Swap 2J * -0,37 % +2 Bp Euro/CHF 1,0682

Topix 1.565,15 -0,50 % -8,62 % Swap 5J * -0,33 % +3 Bp Euro/Yen 121,58

MSCI Far East (ex Japan) * 549,62 +0,43 % -0,56 % Swap 10J * -0,15 % +4 Bp Put-Call-Ratio Dax* 1,91

MSCI-World * 1.721,34 -0,27 % -4,36 % Swap 30J * 0,04 % +4 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.
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Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 
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Frankfurt, 14. Jul (Reuters) - Zum Auftakt der US-Bilanzsaison wird der Dax Berechnungen von Ban-

ken und Brokerhäusern zufolge am Dienstag niedriger starten. Im Tagesverlauf läuten die US-

Großbanken J.P. Morgan, Citigroup und Wells Fargo die US-Bilanzsaison ein. Ihre Aufmerksamkeit 

richten Anleger auch auf den ZEW-Index, der die Stimmung der deutschen Börsenprofis widerspie-

gelt. Vor dem Hintergrund der steigenden Corona-Infektionszahlen vor allem in den USA erwarten 

Experten für Juli einen Rückgang auf 60 Punkte von 63,4 Zählern im Vormonat.  

Die US-Börsen haben am Montag nach einer Berg- und Talfahrt uneinheitlich geschlossen. Hoffnun-

gen auf eine rasche Überwindung der Coronavirus-Pandemie und eine gut anlaufende Bilanzsaison 

hatten die Wall Street zunächst über weite Strecken angetrieben. Im späten Handel kamen dann 

aber vor allem Werte unter Abgabedruck, die in den vergangenen Monaten gut gelaufen waren. Zu 

den Kursverlierern zählten Hochtechnologietitel wie Amazon, Microsoft, Nvidia und Facebook. Der 

US-Standardwerteindex Dow Jones ging kaum verändert bei 26.085 Punkten aus dem Handel. Der 

technologielastige Nasdaq fiel nach seinem tagelangen Höhenflug dagegen 2,1 Prozent auf 10.390 

Punkte. Der breit gefasste S&P 500 büßte 0,9 Prozent auf 3.155 Punkte ein. Negativ wurde die Nach-

richt aufgenommen, dass Kalifornien den Lockdown wegen neuer Covid-Fälle wieder verschärft. 

Gouverneur Newsom ordnete strengere Maßnahmen gegen die Pandemie an: In allen Landkreisen 

müssen Bars, Kinos, Zoos und Museen schließen sowie Gaststätten ihre Bewirtung in geschlossenen 

Räumen einstellen. Besonders stark betroffene Kreise müssen zudem Kirchen, Fitnessstudios und 

Frisörläden dichtmachen. Positive Ergebnisse über die Wirksamkeit des Gilead-Medikaments Rem-

desivir zur Behandlung von Corona-Patienten und zu Fortschritten in der Impfstoff-Forschung ver-

hinderten größere Kursverluste am Gesamtmarkt. Der deutschen Pharmafirma BioNTech und ihrem 

US-Partner Pfizer zufolge winkt ihrem Corona-Impfstoff eine beschleunigte Zulassung. 

Der Anstieg der Coronavirus-Infektionen und die wachsenden Spannungen zwischen den USA und 

China machen Asien-Anleger nervös. Der japanische Nikkei-Index fiel um ein knappes Prozent auf 

22.581 Punkte, und die Börse Shanghai büßte 1,7 Prozent auf 3.384 Zähler ein. Der Hongkonger 

Leitindex rutschte nach der Verhängung neuer Pandemie-Restriktionen um bis zu zwei Prozent ab. 

Im Streit um Ressourcen im Südchinesischen Meer verschärften die USA den Ton gegenüber China. 

Man werde nicht zulassen, dass China das Gebiet als sein Seereich behandle.  

Wirtschaftsdaten heute 

CHN: Handelsbilanz (Jun) 

JP: Industrieproduktion, Kapazitätsaus-

lastung (Mai) 

EWU, DE: ZEW-Konjunkturindex (Jul) 

EWU, UK: Industrieproduktion (Mai) 

DE, ES: Verbraucherpreise HVPI (Jun) 

UK: Monatliches BIP (Mai) 

USA: Verbraucherpreise (Jun) 

 

Unternehmensdaten heute 

Citigroup, Fastenal, Gerresheimer, J.P. 

Morgan, Telekom Austria, Wells Fargo 

(Q2), Centrotherm, Continental, Cro-

penergies, Koenig & Bauer (HV), Easyjet 

(ao. HV) 

 

weitere wichtige Termine heute 

EZB: Quartalsbericht zur Kreditvergabe 
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Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


